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Fortsetzung

III
Die Reubauten erhoben sich in stattlicher Vollendung

Äer Schutt die Gerüste und übrig gebliebenen Materialien
waren entfernt worden und täglich trafen aus der Stadt
zanze Wagenladungen von Maschinentheilen Kesseln
Und sonstigem Zubehör ein während ein Transport
vn Arbeitern mit ihren Familien demnächst erwartet

wurde
Morgen kommt der Ingenieur meine Damen, hatte

Halling den beiden jungen Mädchen gesagt Wir er
halten für die nächste Zukunft einen sehr interessanten
znigW Hausgenossen

Nora wandte fragend den Blick Der Ingenieur
wiederholte sie Und bet uns soll er wohnen

Halling lächelte Gnade Fräulein Nora sagte er
scherzend Ich kann doch den jungen Herrn nicht im
Dorfwirthshaus einquartiren

Kommt er denn aus der Stadt hierher
Zunächst js Er ist ein Deutsch Amerikaner
So So

Es klang seltsamerweise als habe Nora in dieser letzteren
Thatsache eine Beruhigung gesunden sie antwortete daß
man wenn es nun einmal nicht anders sein könne wohl
dem Gaste die beiden Fremdenzimmer einräumen müsse
und damit schien die Angelegenheit sür den Augenblick er
ledigt nur Rose beschäftigte sich mit derselben heimlich
immerfort Gestern hatte sie in der Begleitung des Guts
besitzers einen fremden jungen Mann gesehen und war
auch von diesem bemerkt worden Fürs Leben gern hätte
sie gewußt ob das der Amerikaner war denn es knüpfte
sich an diese flüchtige Begegnung sogar etwas wie ein
ganz kleines Abenteuer

Als tzallmg und der Fremde den Bauplätzen zu
schritten da ging sie selbst in das Dorf hinab und wurde
Von dem Gutsbesitzer gar nicht bemerkt während dessen
Begleiter sie sekundenlang ansah und ihr dann später
Als sie zurückkam nochmals nun aber allein entgegenging
Auf der Landstraße entführte der Wind mit plötzlichem
Ruck ihren Hut und warf ihn über eine Hecke ebenso
schnell aber sprang der Fremde nach und holte den
Flüchtling glücklich wieder ein um ihr dann denselben
Mit eleganter Verbeugung zu überreichen Dabei war
süßer der Begrüßung und dem Danke kein Wort ge
wechselt worden aber dennoch lebte die Erinnerung an
den kurzen ZwischenfaA mit unverwiWchen Zügen in
der Seele des jungen Mädchens fort Er war so hübsch
And bescheiden der Fremde so nun jedenfalls
wollte sie von der Begegnung mit ihm keinem Menschen
etwas erzählen selbst Nora sollte nichts erfahren und
das wollte bei Roses Verehrung für ihre Freundin sehr
Aiel sagen

Ob aber wohl dieser Unbekannte und der amerikanische
Ingenieur eine und dieselbe Person waren das hätte
Rose wissen mögen

Die Gastzimmer wurden in Stand gesetzt und am anderen
Morgen beim Frühstück sah Halling nach der Uhr Gegen
zehn Uhr kommt unser Mann sagte er Ist alles be
reit Fräulein Nora

Alles lächelte diese Nun werden die Maschinen
iräder bald genug summen und sausen nicht wahr

Sehr bald ich freue mich darauf in jeder Minute
Vorläufig muß ich indessen noch einige Briefe schreiben
adieu so lange

Er wollte das Zimmer verlassen als ein Dienstmädchen
schien und ihm meldete die Tagelöhner wünschten den

Herrn zu sprechen Ihrer achtzehn warten sie auf der
Vordiele 1 fügte das Mädchen hinzu

Die Tagelöhner Halling schüttelte den Kopf Und
alle auf einmal Was wollen denn die Leute

Das wußte das Mädchen nicht und so ging denn
Halling hinab um zu hören was vorlag Er empfing
die Leute im Arbeitszimmer

Nun Schwqrz was giebt es
Die Bauern waren in ihren Sonutagsröcken erschienen

sie trugen die Mützen in den Händen und sahen aus als
wollten sie schon durch ihre Mienen verkünden Wir wer
den diesmal nicht nachgeben

Schwarz war der älteste Gutstagelöhner er ergriff
jetzt das Wort Uns sind sonderbare Dinge zu Ohren
gekommen sagte er

Halling zuckte die Achseln Sprechen Sie deutlicher
Schwarz Weshalb kommen Sie hierher und was beab

sichtigen Sie
Der Bauer sah zu seinen Genossen hinüber Es han

delt sich um die neuen Häuser antwortete er Der
Herr will uns ja wohl unsere Käthen wegnehmen nicht
wahr

Wegnehmen wiederholte Halling Leute ich will
Euch ar statt der alten ungesunden und engen Baracken
Aon nun an gute geräumige Wohnungen verschaffen das
ist es

Jetzt sprachen mehrere Stimmen zugleich Das geht
Nicht so schnell rief der eine Das soll nicht gelingen
wäre wahrhaftig auch zu c rg uns die Katheu wegnehmen
zu wollen in denen schon unsere Eltern und Großeltern
geboren wurden

Und uns tn die neuen Häuser zu sperren Wie Hühner
Müßten wir täglich auf Holztreppen zum Nest klettern und
wieder herunter Nichts da wir thun es partout nicht

Und was ist das mit dem Wasser für den Hausstand
fragt ein Anderer Es soll ja in den neuen Häusern
nur so aus der Wand laufen wie das Bier vom Faß

Und für Wasser soll man Geld bezahlen Für Wasser
Da wird es wohl nicht mehr lange anstehen bis sich die
Grundherren auch das bischen Luft das der Bauer
schnappen muß um für sie arbeiten zu können mit baarem
Gelde berechnen Nette Zeieen wahrhaftig die in denen
wir leben

Halling hatte keinen der Sprecher unterbrochen aber
jedes Wort derselben gleich einem Schlage gefühlt Als
verächtlichster Egoismus wurde ihm ausgelegt was er
mit so warmer echter Nächstenliebe empfunden uud unter
bedeutenden materiellen Opfern ins Werk gefetzt hatte Er
schloß sekundenlang die Augen

Weitn Ihr Leute
Da ist wenig mehr hinzuzusetzen Herr Wenn uns

die Käthen genommen werden sollen ziehen wir fort ganz
und gar vom Gute fort Leibeigene Sklaven sind wir
ja doch Gott sei Dank noch nicht

Und nur um mir das zu sagen seid Ihr hierher ge
kommen

Ja Vom Vater auf den Sohn haben die Tage
löhnerfamilien in den Käthen gesessen und niemals ist es
ihnen streitig gemacht worden da zu wirthschaften wie sie
es für gut fanden Weshalb soll das jetzt anders werden

Weil ich Euer Loos verbessern will Leute weil
Hoho Wer s glaubt Das Wasser sollen wir be

zahlen nicht wahr Gilt das auch mit für eine Wohl
that

Nein nein rief ein Anderer den ersten unter
brechend dazwischen hängen wir der Sache nur
gar kein Mäntelchen um die Wahrheit guckt doch
zu allen Falten heraus Wir sollen nur immer mehr ge
knechtet werden ganz und gar unser Schicksal vom Ar
beitgeber abhängig machen und vielleicht gar tn den neuen
Wohnungen fortwährend auf dem Sprung sitzen müssen
Heute Kündigung und über acht Tage fliegt man
hinaus

Alles damit die reichen Leute noch reicher und die
armen immer noch ärmer werden Wir wissen das
schon

Halling hatte sich aus der ersten Bestürzung aufgerafft
Das alles haben Euch die Bauarbeiter gesagt nicht wahr

Leute Er fragte es mit unsicherer Stimme blaß wie
ein Kranker seine Augen blitzten zornig Könnt Ihr
mir die einzelnen Personen von denen solche Verdächtigungen
ausgingen ganz genau bezeichnen

Ein plumpes Lachen antwortete ihm Das werden
wir bleiben lassen Herr Diese Männer sind unsere besten
Freunde

Ach
Halling fuhr mit der Hand durch das Haar Es ist

gut Leute, sagte er gewaltsam den Sturm in seiner
Brust beherrschend Ihr könnt gehen und Euch wo Ihr
wollt anderweitige Beschäftigungen fuchen Bis diese ge
funden ist dürft Ihr Eure bisherigen Wohnungen be
halten

Schwarz setzte die Mütze auf den Kopf und nach ihm
thaten es alle Uebrigen

Adjes Herr sagte er kurz Daß es so und
nicht anders kommen würde ließ sich ja voraussehen

Adjes Herr
Und einer nach dem andern ging fort ohne sich umzu

sehen Die Leute glaubten einer schweren Beeinträchtigung
ihrer Rechte kaum noch entronnen zu sein obwohl doch
der Gutsbesitzer Wnen gegenüber nur die besten und
menschenfreundlichsten Absichten gehegt hatte Er fühlte
sich so schwer getroffen daß es ihm immer noch kaum
möglich war an die Wirklichkeit des Gehörten zu glauben
Es schien dem erschütterten Manne als habe diese
herbe Erfahrung die Welt um ihn her in Dunkel
gehüllt

Er dachte an das was ihm Nora vor Jahresfrist ge
sagt damals als er ihr seine Ideen und Pläne zuerst
auseinandersetzte Sie sah schärfer als er sie die das
Leid des Lebens so bitter empfinden mußte die in der
Seele der Armen Bedrückten wie in einem offenen
Buche las

Eine heiße Sehnsucht durchfluthete Hallings Herz er
mußte sie jetzt sehen mit ihr sprechen um jeden Preis

Die Kinder spielten draußen lauf dem ersten jungen
Grün des Rasenplatzes und Rose war bet ihnen er durfte
hoffen Fräulein Korff auf einige Augenblicke im Wohn
zimmer allein zu finden Schnellen Schrittes die Treppe
hinaufeilend öffnete er die Thür und als er feine Ver
lobte sah ging er ihr mit ausgebreiteten Armen
entgegen

Ach Nora was Habs ich erleben müssen Du
Aber dann stockte er plötzlich der Blick des jungen

Mädchens ihr jähes Erglühen ließen ihn heftig erschrecken
und im nächsten Moment sah er auch schon die Ursache
dieser unerwarteten Aufregung In der geöffneten Thür
des Nebenzimmers stand Doktor Gerber sein Schwager
Ein stechender Blick begegnete dem seinigen

Du fragte gedehnten Tones der Besucher Du
Aber ich habe wohl nicht richtig gehört

Das Blut schoß heiß in Hallings Stirn Jetzt war
die längere Bewahrung des Geheimnisses unmöglich geworden

Gerber, sagte er seinem Schwager offen die Hand
bietend Du bist der Erste welcher es erfährt daß Fräulein
Korff und ich uns verlobt haben aber

Du hast Dich verlobt Halling Du
Der Gutsbesitzer wechselte ein wenig die Farbe es

schnürte ihm die Brust zusammen wie mit Eisenklammern

aber der Entschluß unter keiner Bedingimg zu weichet
wurde nur immer fester Das Verlangen nach Opposition
erfüllte in diesem Augenblick seine Seele gleich einem Rausch

Fortsetzung folgt

Ms Zxx Stadt Mck AmgÄNW
Halle 3 Februar

Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2 Februar

Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtlchul
rath Dr Krähe Stadträthe Fubel Dryander Hilden
Hagen Dr Schröder Keferstein Bonstedt

T O 1 Herstellung eines zweiten AusgangeS
aus dem Stadtverordneten Sitzungssaale Referent
Herr Friedrich bemerkt daß die Baucommission in dieser
Sache zu keinem bestimmten Vorschlage habe gelangen können
indem für die beiden vom Magistrate vorgelegten Projecte keine
Majorität zu gewinnen war Es bleibe ihm deshalb nur übrig
einen persönlichen Antrag einzubringen der für einen Noth
ausgang nach dem Polizeigebäude hin und zwar in directer
Verlängerung des gegenwärtigen Corridors die Bewilligung von
1000 Mark fordert Wenn der Magistrat beantragt habe mit
Rücksicht auf die geringe Gefahr und die nicht unbeträchtlichen
Kosten welche durch die Ausführung eines Nothausganges er
wachsen würden es bei dem bisherigen Zustande zu belassen
so könne Referent diese Ansicht in beiden Richtunzen nicht
theilen sei vielmehr überzeugt daß bei einer doch immerhin
möglichen Feuersgefahr die Versammlung unter den bestehen
den Verhältnissen in die allerschlimmste Lage kommen könne da
der einzige Zugang zu dem Sitzungssaale den baupolizeilichen
Bestimmungen nicht genüge und darum die Polizeiverwaltung
schon jede Swnde eine Beseitigung des bisherigen Zustandes
fordern könne Ein Aufwand von nur 1000 Mark dürfe aber
nicht in Betracht kommen wenn es sich um die Sicherheit einer
größeren Zahl von Bürgern handle welche hier allwöchentlich
zu mehrstündigen Berathungen sich versammeln ganz abgesehen
davon daß dieser Saal auch noch kür andere berathende Ver
sammlungen diene bei denen die Zahl der Anwesenden eine
weit größere sei Stadtbaurath Lohausen führt zur Begrün
dung des Magistratsantrags es bei den bestehenden Einrich
tungen zu belassen aus daß die Gefahr doch in der That eine
sehr geringe sei da einmal viel zu viel Leben in dem Hause
sei um einen etwa ausbrechenden Brand nicht rechtzeitig zu
bemerken und daß bei der massiven Bauart ein schnelles Um
sichgreifen eines Feuers überhaupt nicht zu erwarten sei Hier
zu komme noch daß die Versammlung schon nach zwei Jahren
den im Raihslellerneubau projectirten Sitzungssaal werde be
ziehen können Endlich aber werde auch der neu zu eröffnende
Ausgang im Falle einer wirklich eintretenden Gefahr nicht eine
genügende Sicherheit bieten Herr Bethke muß sich zwar im
Allgemeinen den Ausführungen des Stadtbauraths anschließen
glaubt aber daß man bei ver jedenfalls nicht ausgeschlossenen
Möglichkeit einer Fcuersgefahr gleichwohl die Verpflichtung
habe einer solchen Gefahr so gut es eben unter den gegebene
Umständen möglich sei entgegenzuarbeiten Er werde des
halb für den Antrag Friedrich stimmen Ebenso sprechen
noch für die Herstellung eines Nothausganges in der vom Refe
renten beantragten Weise die Herren Brünnecke Gneist
Dit tenberger und Dehne von denen letzterer in seiner
Begründung zugab daß der zu schaffende Anszang allerdings
ein besonders begaemer nicht sei daß es aber für die Stadt
verordneten noch immer beqaemer sein werde sich auf diesem
Ausgange bei eintretender Gefahr zu retten als zum Fenster
h auszu pcingen Die Versammlung bewilligte vielleicht
u ikr dem Eindrucke jener Eventualität den Antrag Fried
rich n chezu mit Einstimmigkeit

T Q 2 Festsetzung des Etats für das Gymnasium
Referent Herr Hüllmann Der Etat welcher in Einnahme
und Ausgabe mit 120,230 Mk balancirt und einen Ksmmerei
zuschnß von 41,000 Mk erfordert wurde mit einigen Abänderungs
vorschlägen der Finanzcommission bewilliat Herr Venedi ger
nahm Gelegenheit auf die am hiesigen Gymnasium zu weitge
hende Beschäftigung von wissenschaftlichen Hilfslehrern hinzu
weisen durch welche ja allerdings für den Stadtsäckel eine Er
sparniß erzielt werde die aber jedenfalls nicht im Interesse der
Schule und ihrer Schüler liegt Herr Oberbürgermeister
Staude erwiderte daß die städtischen Behörden an dem
Gymnasium Alles gethan haben was in den Kräften der Stadt
gestanden wenn bei diesem Bestreben die Lehranstalt auf die
Höhe der Zeit zu stellen noch Wünsche zu erfüllen blieben so
müsse man sich eben nach der strecke Decken Jedenfalls bitte
er darum heute bei der Etatsberathung der gegebenen Anregungen
des Vorredners keinen praktischen Ausdruck zu geben dies viel
mehr auf spätere Zeit zu verschieben Herr Schulrath Dr Krähe
verwahrt sich gegen den in den Ausführungen des Stadtv
Venediger verdeckten Vorwurf als habe die Schulverwaltung
in der angezogenen Richtung nicht ihre Schuldigkeit gethan
auch seien wie Redner eingehend darle it diese Ausführungen
nicht durchweg zutreffend Nachdem noch Herr Stadtv Bethke
erklärt hatte daß auch lein periönlicher Eindruck von den Worten
des Herrn Venediger ein ähnlicher wie derjenige der beide
Vorredner gewesen daß er sich aber dem gegenüber der Er
klärung anschließen müsse es sei für dies städtische Gymnasium
das Mögliche gethan wurde die Debatte geschlossen und der
Etat mtt den Amendements der Finanzcommission bewilligt

T O 3 Festsetzung des Etats für die höhereMädchenschule Referent Herr Herzfeld bemerkt daß
der Etat welcher in Einnahme und Ausgabe mit 56000 Mk
abschließt und einen Zuschuß von 13 875 Mk erfordert der
Finanzcommission nur in einem Punkte Veranlassung zu einer
Abänderung gegeben haben Es sei in demselben nämlich eine Ge
haltsaufbesserung des Directors und mehrerer Lehrer im Ge
sammtbetrage von 2000 Mk eingestellt Die Finanzcommission
sei nun keineswegs gegen diese Gehaltserhöhungen an sich glaube
aber daß bei der Etalsberathung diese Anträge nicht wohl zur
Erledignng kommen könnten daß es sich vielmehr besonders
auch mit Rücksicht auf eine bereits vorliegende Petition der
wissenschaftlichen Lehrer dieser Schule um Aufstellung einer Ge
haltsscala empfehlen werde den Magistrat um eine besondere
Vorlage in dieser Richtung zu ersuchen Ec habe deshalb zu
beanirazen für jetzt die Summe von 2000 Mk von dem
Etat abzusetzen und demnach denselben auf nur 84500 Mk fest
zustellen Unter Zustimmung des Magistrats beschließt die
Versammlung diesem Antrage entsprechend

T Q 4 Errichtung einer Secretärstelle bei der
Sparkasse Referent Herr St eckner Unter Beziehung
auf einen Bericht des Rendanten der Sparkasse Döling bean
tragt Magistrat die Errichtung einer neuen Secretärstelle unter
Einziehung einer Assistentenstelle zu bewilligen Referent kann
diese neue Einrichtung welche durch den so bedeutend ge
wachsenen Umkang der Geschäfte dringend geboten erscheine

üb in ihre Conseauenzen auch auf den Geschäftsgang über



Haupt vortheilhaft einwirken werde nur empfehlen Die neue
Stelle wird darauf von derVersammlung ohneEinspruch bewilligt

T O 5 Anderweite Regulirung der Beamten
Besoldungen Referent H Colla trägt die wesentlichsten
Principien nach welchen die Regulirung erfolgen soll nebst
Zem von der Finanzcommission vorgeschlagenen Abänderungen
Noch einmal der Gegenstand ist bekanntlich schsn wiederholt
suf der Tagesordnung gewesen in aller Kürze vor und be
Werken wir zur Orientirung daß die beiden wichtigsten Be
stimmungen der Regulierung derWegfall der Funktions
zulage und die Abkürzung der bisherigen Zeit
dauer für die Gehaltszulagen sind Die Einzelheiten
Äer ausgedehnten Vorlage dürfen wir nach früheren Mitthei
lungen als bekannt voraussetzen und bleibt uns nur übrig aus
der zweistündigen Debatte Einiges hervorzuheben Zunächst
Nahm der Herr Vorsitzende Gneist selbst das Wort zu der
Erklärung daß ihm weder die Magistratsvorlage noch die von
der Finanzcommission amendirte Vorlage annehmbar erscheine
weil nach dem vorliegenden Plane nicht die bezüglichen Beamten
Nassen sämmtlich Berücksichtigung finden sondern eine ganze
Reihe von Beamten leer ausgehen würden Es liege hierin
nach Ansicht des Redners eine Ungerechtigkeit außerdem er
scheine ihm auch die Beseitigung der Functiovszulage nicht
zweckmäßig vielmehr glaube er daß man besser eine Ausgleich
Ang der Besoldungen anstreben solle Aus diesen Gründen
stellt Redner den Antrag ohne Berücksichtigung der Vorlage
zunächst mit dem 1 April sämmtlichen Mitgliedern der in Rede
stehenden Beamtenklassen eine Gehaltszulage mit 5 Prozent
ihres Gehaltes zu zablen und den hierfür berechneten Betrag
in den Etat einzustellen den Magistrat aber zu ersuchen an
der Hand der gegenwärtigen Vorlagen einen Uebergangsrnodus
zu den höheren Gehaltsbeträgen festzustellen Die Herrn
Bürgermeister Dr Schmidt und Bethke vertheidigen die
von der Finanzcommisswn amendirte Magistratsvorlage in
eingehendster Weise und während Ersterer den Nachweis
sühn daß die Ungerechtigkeiten gegen eine Anzahl von Be
amten nur eine scheinbare sei erklärt Letzterer daß bei
Annahme des Antrags Gneist die rechtzeitige Fertigstellung
des Etats in Frage kommen müsse Herr Friedrich erklärt
sich für den Antrag Gneist jedoch mit d m weitergehenden
Vorbehalt daß der Magistrat eine völlig neue Vorlage zu
bringen ersucht werde in welcher vornehmlich unter ent
sprechenden Abstrichen an den Gehaltszulagen der höheren
Klassen es ermöglicht werde daß die Klasse 3 ein Höchstgehalt
Nicht Von nur 1500 Mark sondern durch eine auf 100 Mark
gesteigerte Zulage ein solches von 1900 Mk erreiche Bürger
meister Dr Sckmidt erkennt das im Äntrag Friedrich ent
haltene Wohlwollen an erklärt aber daß diese Steigerung des
Höchstgehaltes in der Klasse 3 ohne Ungerechtigkeiten gegen die
Beamten der anderen Klassen nicht aussührber sei

Nachdem auch die Herren St eckner und Krug gegen den
Antrag Gneist ihr Bedenken ausgesprochen und die amendirte
Magistratsvorlage als die beste Lösung der Frage bezeichnet
hatten kam s zur Abstimmung bei welcher die letz teren gegen
sine starke Minorität angenommen wurde Die übrigen Gegen
stände der Tagesordnung mußten wegen vorgerückter Zeit ab
gesetztZwerden

Der Salzgraf ist todt Am Sonntag verstarb
plötzlich der königl Bsrgrath Herr Julius Hlcker Hier
selbst Ritter hoher Orden Der Verstorbene bekleidete
seit langen Jahren das Ehrenamt eines Salzgrasen der
hiesigen Salzwirker Brüderschaft im Thale Das Begräb
nis findet Mittwoch Nachmittag statt

Missionseonferenz der Provinz Sachsen in Halle
Ä d S am 2 Februar Eingeleitet wurde dieselbe durch
einen Gottesdienst in der Marktkirche bei dem Herr General
iupexintendent I Nogge Altenburg die Predigt hielt In
der darauf im Prinz Carl abgehaltenen gut besuchten Vor
versammlung machte der Vorsitzende der Conserenz Herr Pastor
v W arneck Rothenscyirmbach nach gemeinsamem Gesang des
Miisionsliedes Fahre fort fahre fort Zion fahre fort im
Licht und kurzem Gebet einige Mittheilungen des Vorstandes
So wurden die Mitglieder namentlich die jüngeren Geistlichen
gebeten im Interesse der Mission Reisen zu unternehmen und
da wo ein Bedürfniß vorliegt zu predigen Es haben sich
bereits eine Anzahl solcher Mitglieder bereit erklärt in diesem
Sinne thätig zu sein doch würde es gern gesehen werden
wenn sich die Zahl derselben erhöhte Wünschenswerth wäre
s ferner wenn sich gebildete Laien mehr an den Sitzungen

der Ccmferenz betheiligten und so ihr Interesse an der Mission
bethätigten Auf den au der Provinzialiyr ode unserer Pr ovinz
erst ttetenßBericht über d e Miision wurde besonders aufmerksam
gemacht und derselbe zum Durchlesen Vereinszeitschrift empfohlen
Die Missionsleistungen in unsererProvinz und anderswo sind
in den letzten drei Jahren nicht vorwärts geschritten jedoch
auch nicht zurückgegangen Die Mitglieder wurden gebeten zur
Weiterentwicklung der Milsionslache beizutragen da Still
stand auch gewissermaßen Rückgang bedeute D as am zweiten
Psmgstfeienag überall stattfindende kirchliche Milsionssest ist
so zu gestalten daß der Tag auch wirklich das Gepräge eines
kirchlichen Missionsfestes erhält Die mit Genehmiaurn des
Kön sl Oberpräsidiums unserer Provinz veranstaltete Mifsions
collekle zum Besten der Berliner Missions Geiewchaft I scheint
hier und da nicht so durchgeführt worden zu sein wie es
eigentlich sein sollte Die Mitglieder wurden gebeten für die Folge
hierauf mehr zu achten Hierauf erhielt HerrPastor Wende
pohl Gr Rottmersleben das Wort zu dem angekündigten
Vortrage über Belebung der Mijsiontzvereine Redner machte
praktische Vorschläge und hob namentlich dabei herbor daß die
Geistlichen sehr Wohl im Stanse wären das Interesse sür die
Mission in ihrer Gemeinde zu beleben so z B durch Veran
staltung von Missionsstunden In ähnlicher Weise l eß sich
der Correfercnt Herr Pastor v Dann eil Jersleben aus
mit dessen Ausführungen und denen des Referenten sich die
Versammlung einverstanden erklärte In der sich anschließenden
Debatte nahmen namentlich das Wort der Herr Vorsitzende
und der greise Herr Missionsdirektor Wangemann Berlin
Mit dem Gesänge eines Missionsliedes wurde die Versamm
lung geschlossen Heute Vormittag Hauptversammlung

s Deutscher BraunkoWen Jndustrie Berein In der
dieser Tage abgehaltenen Vorstandssitzung wurde Folgendes
berathen Der vorliegende neue Statutenentwurf wurde nach
einigen Abänderungen genehmigt Der Verein für die bürger
lichen Interessen Niederschlesievs hat eine Petition an das Ab
geordnetenhaus gerichtet worin um Aufhebung der preußischen
Bergwerksstuier nachgesucht wird Der Vorstand nahm noch
denselben ablehnenden Standpunkt w e früher ein und zwar
Lus folgendem Grunde Die Werke der Mehrzahl der Mitglieder
Asgen in den neupreußischen Landestheilen oder anderen deut
schen Staaten und sind deshalb der Brutto Bergwerkssteuer
Nicht unterworfen Die neupreußischen Bergwerke befürchten
vielmehr daß man bei Abschaffung dieser Steuer einen Aus
gleich für den Fiscus zu gewinnen sucht und zwar durch Ein
führung einer neuen Besteuerungsweise die dann auch die
meupreußischm Bergwerke treffen und deren Situation ver
schlechtern würde Außerdem wurde hervorgehoben daß mit
Einführung der gegenwärtig in Betracht stehenden Einkommen
nnd Gewerbesteuer Gesetze die altpreußische Bergwerkssteuer
von selbst in Wegfall kommen würde Ueber den Punkt
Projekt eines Rhein Wefer Elbs Kanals entstand eine längere
Debatte Tre Mehrzahl der Anwesenden war gegen das Pro

jekt I einer Zeit wo die ganze Güterbeförderung mit mög
lichster Schnelligkeit erfolgen müsse fei die Neuanlage von Ka
nälen überhaupt zu verwerfen zumal bei einem Klima welches
höchstens 3 Monate lang ungestörte SchWahrt zulasse Für
die colossalen Summen welche der Baa dieses und anderer
Kanäle erfordere ohne jede Aussicht auf angemessene Verzin
sung geschweige denn Amortisation sollte man einfache billige
Gütertransportbahnen bauen und in möglichst vollkommener
Weise ausstatten Mit solchen Bahnen könne man den
Massentransport zu Preisen durchführen welche noch weit unter
den Kanalschiffsfrachten liegen und noch dazu mit einer den
Bedürfnissen der Gegenwart entsprechenden Raschheit Der
Vorstand ersuchte die bestehende Kommission unverweilt Denk
schriften auszuarbeiten in welchen all die Gründe die gegen
das Projekt sprechen dargelegt sind Die Denkschriften sollen
dann der Regierung und der Volksvertretung unterbreitet
werden Die Ueberladung der böhmischen Braunkohlenwag
gons anlangend liegt eine Mittheilung des Reichseisenbahn
amtes vor nach welcher nun auch auk den süddeutschen Bahnen
mit alleiniger Ausnahme der bayerischen die von den preußi
schen Ei enbahnverwaltungen in Bezug aus die Ueberladung
der Eisenbahnwagen im Braunkohlenverkehr von Böhmen ge
troffenen Bestimmungen maßgebend sind In Sachen der
Bergpolizeiverordnung für Brikettfabriken wartet die betreff
Kommission immer noch auf den Bericht des Professors von
Meyer über die Versuche zur Ermittelung der Explosionsur
sachen doch soll der Bericht in aller Kürze eingeliefert werden

Die Tariskommission berichtete über die jüngsten Sitzungen
des Landeseisenbahnratbes und verschiedener Bezirkseikenbahn
räthe Es scheint Aussicht vorhanden daß vom 1 April ab
die sogen landwirthschastlichen Rohstofftariie aus Kohlen c
ausgedehnt werden Ein eingehender Bericht des Central
Vereins deutscher Industrieller über die Abänderungen zur
Gewerbeordnung fand den Beifall des Vorstandes gab aber
zu weiteren Beschlüssen keine Veranlassung da der Vorstand
bereits früher sein EinVerständniß mit dem Standpunkt des
Centralvereins kundgegeben hatte Es lag noch eine Ein
ladung vor seitens der Landes Jubiläums Ausstellung in Prag

Deutscher und österr Alpenverein Sektion
a S In der am 31 v M stattgefundenen

Sitzung der hiesigen Sektion des deutschen und österr
Alpenvereins hielt Herr Privatdocent Dr Frech einen
Vortrag über das Pflerfch und Ridrmunthal Die bei
den Thäler die von de Stationen Gosfenfaß resp Ster
sing der Brennerbahn bequem zu erreichen sind bieten
dadurch einen eigenartigen Reiz daß sich in ihnen die
Formen des Urgebirges und des Kalks vereinigen Dem
letzteren gehört vor Allem der Tribulcmn an ein Berg
dessen kühne Gestalt an die Dolomiten erinnert und der
erst vor verhältntßmäßig kurzer Zeit zum erstenmal er
stiegen wurde Der Vortragende der bei seinen Touren
in erster Linie geologische Zwecke verfolgte umwandelte
den Tribulsun vollständig indem er dabei drei Hochgüsse
überschritt auf dem Abstieg bot sich ihm die Gelegenheit
den Oberberger See zu besuchen der dadurch bemerkens
werth ist daß er nur intermittirend abfließt Während
das Pflerfchtha neuerdirgL von Hochtouristen viel auf
gesucht wird ist das Ridnaunthal noch verhältnißmäßig
unbekannt Es hat besondere Anziehungskraft durch seinen
Erzbau durch das Thal läuft eine kleine Eisenbahn um
die Erze vom Gebirge nach Sterzing herunterzuschaffen
die die steileren Parthieen durch einen Bremsberg über
windet ein voller abwärts gehender Wagm zieht einen
leeren hinauf Am Abschluß des Thals eine Strecke
hinter dem letzten Wirthshaus ist sür die Erzbesörderung
durch den Berg ein Stollen das sogenannte Kamdl ge
brochen der ins oberste Passerer hinüberführt Hier liegen
die industriellen Etablissements von S Martin am Schnee
berg wo an 300 Arbeiter beschäftigt werden Die Um
gegend bietet manche interessante Parthieen vor Allem in
geologischer Beziehung so zieht sich an der Gürtelwand
quer über einen Berg aus Glimmerschiefer ein breites
Kalkband hin Dagegen gewährt der weitere Abstieg dmch
das Passeier nach Meran für den Touristen nur wenig
Reiz Im Laufe seiner fesselnden Darlegungen entwarf
der Vortragende von den beiden Thälern die er durch
wandert ein lebendiges Bild und schilderte anschaulich ihre
Beschaffenheit nach allen Seiten hin

f Stiftungsfest Der Gesangverein Sängerkrcis
feierte gestern Abend in den mit Sängeremblemen ge
schmückten Saale des Neuen Theater sein sechstes
Stiftungsfest Den ersten Theil des Festplans bildete ein
unter Direktion des Herrn Lehrer Grosse tadellos zum
Gehör gebrachtes Gesangs Concert Die zum Vortrag
gebrachten Chorgesänge mit Orchester bezw Klavier
begleitung Das deutsche Schwert von Schuppert
6 altniederländische Volkslieder von E Kreinser und
Donauwellen Walzer von Jvanovici bildeten neben

den anmuthigen Soli Der Trompeter von Speser
und Das Herz am Rhein von Hill die Glanznum
mern der Festaufführung Mit einem solennen Ballver
gnügen schloß sodann die fröhliche Stiftungsfeier

s Patriotischer Verein zu Diilluitz Der sich auch
im benachbarten Döllnitz unrer Vorsitz des Herrn Kauf
mann Vollmer gebildete königstreue Verein hatte gestern
Abend in dem Saale des Schulze schen Gasthofes unter
zahlreicher Betheiligung eine nachträgliche Feier des
kaiserlichen Geburtstages veranstaltet Nach einer auf
2 Klavieren 8 händig vorgetragenen Musikpieee Sieges
marsch aus König Stephan von Beethoven wurde die
Festrede und der Kaisertoast gehalten welchem die Ab
singung der Nationalhymne und des Liedes Deutschland
über Alles folgte Der Döllnitzer Gesangverein beendete
den 1 Theil des Festplanes mit dem Liede von F Abt
Richte Dich auf Germania Einer wiederum 8 händig

vorgetragenen iFantasie über die Loreley folgten in bunter
Reihenfolge mehrere Klavier und Triovorträge Männer
und Schülerchöre Solovorträge Duetts Quartetts sowie
Deklamationen und humoristische der Feier des Tages
angepaßte Vorträge welche sämmtlich beifällige Auf
nahme fanden Mit dem gemeinsamen Gesänge des Liedes
Die Wacht am Rhein schloß die herrlich verlaufene

Feier

Plötzlicher Tod Einen plötzlichen Tod in Folge
Schlagflusses erlitt am Sonntag auf seiner Arbeitsstätte

der ci 80 Jahre alte Arbeiter Rohm hier welcher übe
50 Jahre hindurch in ein und derselben Stärkefabrik
nämlich in der von W Becker früher Brandt hier be
schäftigt gewesen und sich stets als braver Arbeiter ge
führt hatte

Wegen wiederholtem Hausfriedensbruch wurde
heute vom hiesigen Schöffengericht der ledige Fuhr
mann Bär aus Frcyimfelde zu 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt Hausfriedensbruch Körperverletzung c find
dort unter gewissen Elementen nichts Seltenes

G Verpachtung Der gestern angestandene Termin
betreffend die Verpachtung der städtischen Turnhalle auf
dem Roßplatze zu Restaurationszwecken während der vier
Vieh und Kramwärkte in diesem Jahre verlief resultatlos
da die erschienenen Reflektanten hiesige Gastwinhe er
klärten statt der geforderten 1700 Mark nur 1000 Mark
Miethe geben zu wollen Es wird ein neuer Vermiethungs
Termin anberaumt werden

s Raffinirter Schwindler Von einem Unbekannten
wurde der mit Frühstückaustragen beschäftigte Sohn des
Bäckermeisters K angegangen gegen Versprechen von
einem Trinkgeld von 30 Pfg einen kleinen Koffer aus
einem Grundstücke des großen Schlamm 2 Treppen hoch
herunter zu holen er wolle unter der Zeit den Korb so
lange halten Der Fremde ging auch mit dem 12jährigen
Knaben in das Haus 1 Treppe hoch nahm als ersterer
die andere Treppe erstieg den Korb welcher für ca 1 Mk
Brödchen enthielt an sich und entfernte sich mit demselben
spurlos selbstredend auch ohne das verlockende Trinkgeld
zurücklassend Einen Koffer hatte der Knabe an der 2
Treppe nicht gesehen und auch den Mann mit seinem
Frühstückskorb sah derselbe trotz eiligen Nachfolgens nicht
wieder Dieser Fall von Prellerei an Kindern mahne
zur Vorsicht

Vergiftung durch Schwefelsäure Ein eigenthüm
licher Vergistungsfall ist gestern Nachmittag in dem Grund
stücke Wcidenplan 18 vorgekommen Der dort wohnhafte
Wagenkuppler Krebs trank irrthümlich aus einer Flasche
die Schwefelsäure enthielt welche der Mann zum Putzen
seiner Laterne verwendete Derselbe muß einen kräftigen
Zug gethan haben denn er erkrankte bald darauf in
einem so bedenklichen Grade daß ein hinzu gezogener Arzt
die Uebersühruug des Mannes nach der kömgl Klinik
anordnen mußte Leider erwiesen sich alle angewandten
Gegenmittel als erfolglos der Mann verstarb schon nach
Verlauf weniger Stunden an den Folgen seiner eigenen
Unvorsichtigkeit

S Ertrunken Der 8 Jahre alte Wendelin Sohn
des Arbeiters Berger in Passendorf bei Halle vergnügte
sich am Sonntag mit noch anderen Knaben nuf dem zu
gefrorenem Pafsendorfer Teiche Plötzlich gab das Eis
nach und verursachte den Sturz des Knaben in das
Wasser Obgleich er bald darauf herausgezogen wurde
und sofort Wiederbelebungsversuche gemacht war der
Tod doch schon eingetreten

Z Unfug Am Sonntag Abend wurde unsere ständige
Feuerwehr nach dem Gasthof zum weißen Roß gerufen
woselbst es brennen sollte Hier zeigte es sich daß dies
nicht der Fall war wohl aber daß eine unbefugte Hand
die Glasscheibe des dort befindlichen Privat Feuermelders
zerschlagen und mit dem im Kasten befindlichen Schlüssel
alarmirt hatte Man scheint noch nicht zu wissen daß
auf dergleichen Unfug eine recht empfindliche Strafe steht

Di bstähle Auf einer Herberge am Sandberge
wurde einem Fremden von dort logirenden Strolchen die
Baarschast in Höhe von 1,75 Mark gestohlen Einer der
Diebe ist festgenommen Schlosser S stahl seinen
Schlaskollegen die Kleidungsstücke und ist damit ver
schwunden Aus einem Vereinszimmer in der Mittel
straße ist eine Trompete ohne Mundstück gestohlen

1 Berichtigung Zu dem gestern gebrachten Reserate
über das Sufmngsfest der hiesigen Maler und Lackirer
Jnnung haben wir berichtigend zu erwähnen daß Herr
Malermeister W Zander das Amt eines stellt, Obermei
meisters seit einiger Zeit nicht mehr begleitet und der für
selbigen angesehene Toast auf die Malerkunst noch von
Herrn Ehrhardt unter fabelnder Zustimmung der Fest
theilnehmer ausgebracht wurde

Standesami Halle a S Meldung vom 2 Februar
Aufgeboten Der Gelbgießer Johann Gathmann Sanger

haulen und Anna Schwarz Psännerhöhe 12 Der Schneider
Gustav Friedrich Halle und Anna Seise Naumburg a S

Gebore Dem Handarb Josef Wiesner 1T Jda,Schlosser
straße 2 Dem Maurer Friedrich Schönefeld 1 S Hermann
Friedlich LeMngstr 11 Dem Markthclser August Krüger I S
Friedrich Wilhelm Otto Beesenerstr 33 Dem Kaufm Gustav
Reuter 1 S Lothar Erich Kurt Berlinerstraße 1s Dem
Handarb Alb Sprott 1 T Hermine Marie Schützengasse 10

Dem Schneidermeister Eduard Eichler 1 S Wilhelm Conrad
Leipzigerstraße 53 Dem Stellmacher Karl Engelhard 1 S
Ernst Hugo Schmiedstraße 11 Dem Tischler Friedrich
Wilde 1 S Wilhelm Emil Albrechtstraße 23 Dem Agent
Otto Brömme 1 T Klara Jda Elsbeth Friesenstraße 12
Dem Maurer Hermann Kohlhardt 1 S Alwin Richard Gom
mergasse 9 Dem Psefferküchler Karl Werner 1 T Lucie
Frieda Brüderstraße 12 Dem Schuhmachermeister Robert
Thomas 1 S Kart Max Gustav Robert Mansfelderstraße 42

Gestorben Des Polizei Sergeanten Friedrich Hartmann
T Marie 1 I gr Brauhausgasse 15 Des Photographen
Albert Schnackenberg Ehefrau Katharine Eleonore Caroline
geb Chomse 45 I L ipztgerstraße 62 Der Salzsiedemstr
a D Karl Hermann Teller 79 I a d Halle 11 una
Loburg 23 I Magdeburgerstraße 31 Des Gastwirths
Friedrich Bach S Friedrich 7 M gr Ulrichstraße 5l Des
Maschinenschlossers Alwin Thieme S todtgeb Parkstraße 6

Der königliche Bergrath Julius Hecker 63 I Blücherstr 8
Der Arbeiter Julius Albert Röhm 72 J ,kl Schloßgasse 5
Des Formers Wilhelm Laue S Willy 5 M Beesenerstr W
Die Wittwe Emilte Milowsky geb Winne 7V I Brunnen

gasse 10 Des wissenschaftlichen Lehrers Fritz Kriete S
Heinz 1 M Bernburgerstraße 4 1 unehel T

Im Lause der Woche verstorben an



Tubereulose S Lungenetelectasel Gehirnentzündung 4 Eierstocks
zeschwulst 1 Lebensschwiiche Z Altersschwäche 4 Brouchitis2
Zungenentzündung 3 Herzschlag 3 Magen Darmkatarrh 2
Zuströhrenkatarrh 1 Darmverschlingung 1 Leberkrebs 1 In
nrer Blutung 1 Herzbeutelentzündung Atrophie 1

Zusammen 34 Hierunter befinden sich 7 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Univerfitöts Nachrichteu
5 Halle 3 Februar Die Kaiserliche Lepoldiuisch Caroli

msche Deutsche Akademie der Naturforscher verlor durch den
Tod im Januar vier Mitglieder Antonio Stoppani Direktor
des Mu eo Civico in Mailand Mitglied seit 1383 Dr Sko
kalski Vrokcssor an der Universität und Direktor des ophthal
miatrischen Instituts in Warschau Mitglied seit 1857 mit dem
akadeunicheu Beinamen Woolhousius Hsfrath Dr A G Carus
in Dresden Mitglied seit 1863 mit dem Beinamen Ctlms V,
Dr Johann Baptist Borelli Professor der Chirurgie an der
Universiiät in Turin Mitglied seit 18S4 mit dem Beinamen
Lader

Handel und Verkehr
Hallesche Bierbrauerei Commandit Gesellschaft

auf Aetien vormals Michaelis H Co in Liquidation
Die Aktionäre waren heute Nachmittag zu einer Besprechung
bebms Entgegennahme des Berichts über die gegenwärtige
Lage und die weiter einzuschlagenden Schritte geladen Den
Vorsitz führte Herr Kaufmann Blume Nach der unter Zu
ziehung von vereidigten Sachverständigen provisorisch autge
stellten Vermögenslage der Gesellschaft ergaben die Aktiva
1423 600 Mk und die Passiva 1106300 Mk lodutz ein Ueber
schuß von 317 300 Mk als vorfanden anzunehmen ist Hier
von sind aber noch die 450000 Mark betragenden Aktien in
Abzug zu bringen sodaß allerdings ein erheblicher Prozentsatz
des Aktienkapitals als verloren bezeichnet werden mußte Unter
den Aktien erscheinen n A die Gebäude mit 515 000 Mark
Grund und Boden 2 da 13 si 394000 Mark und Maschinen
M50S Mark Beschlüsse sollten nicht herbeigeführt werden
doch darf als feststehend gelten daß aus einem großen Theil
alter Aktionäre die neue Gesellschaft und ,war nur in einfacher
Aktienform hervorgehen dürfte Die Modalitäten unter welchen
dies geschehen sowie die Beschaffung neuer Betriebsantheile
sollen demnächst an der Hand dieser Berathungen festgestellt
werden doch solle man sich allzugroßen Illusionen obwohl

n hoff das Unternehmen zu erhalten nicht hingeben Be
wirkt sei daß die Gesellschaft welche 1869 gegründet bereits
lZ Mal auf die übrigens schon einmal zusammengelegten
Stammaktien keine Dividende und 12 Mal ebenfalls keine auf
die Stamm Prioritätsaktien hat vertheilen können Die zur
Vertheilung gelangten Erträgnisse haben sich zwischen 2 bis
7 pCt bewegt

Bautzener Brauerei und Mälzerei Die Hauptver
sammlung verweigerte dem früheren Vorstände und Aussichis
rathe die Entlastung und ersuchte den jetzigen Aussichtsrattz
das Material zur Klazeaustellung gegen dte frühere Verwaltung
bis zu einer anderen Hauptv rsammlung zu sichten Die bis
herigen Aussichtsrathsmiiglieder wurden durch Zuruf neuge
ZvM

TMssVKMWK WRd ktzLs NKchMchSSK
Berlin 3 Februar Die Reichsbank hat heute

den Diskont abermals und zwar au pCt und
den Lombard Zinsfuß anf 4 bis 4 z pCt herab
gesetzt

n Kiel Z Februar Der Kaiser hat an seinem Ge
burtstags eine Kabinetsordre an den Prinzen Hein
rich gerichtet in welcher er ihm seine Anerkennung
wr die der Marine geleisteten Dienste ausspricht und
hervorhebt das es ihm eine besondere Freude gewesen
wäre ihn au diesem Tage zum Kontreadmiral zu er
nennen das er aber auf den speziellen Wunsch des
Prinzen welcher zur Vervollkommnung seiner Kennt
nisse gern noch in seiner jetzigen Stellung verbleiben
wolle von dieser Beförderung Abstand nehme

H Hamburg 3 Febr In jüngster Zeit ist in der
Presse viel von der Bildung einer südwestafrikanifchen
Gesellschaft mit einem AMenkavnal von 2V Mill
und dem Sitz in Hamburg die Rede gewesen so dass
man darauf rechnen mnszte demnächst von der Kon
stitnirnng dieser Gesellschaft zu hören Wie ich er
fahre ist sobald noch nicht an das Jnslebentreteu
dieses Unternehmens zu denken

a Petersburg 3 Febr Der Bau emer Bahn
von Saratow nach Uralsk ist beschlossen worden

K Petersburg 3 Febr Laut Meldung südrussi
scher Blätter beabsichtigt Professor Dr Koch eine Er
holungsreise nach der Krim zu unteruehmen und da
selbst bis znm März zu verweilen

Sewastopol und Simkeropol günstiges Weiler abwarten um
sich nach dem Kaukasus und Turkestan einzuschiffen

London 2 Februar Nach den Daily News war die
Meutere in Oporto ein verfrühter Ausbcuch einer allgemeine
republikanischen Revolution Dir Republikaner hatten eine
gleichzeitige Erhebung in Oporto Coimbra Braga und Vizen
vorbereitet m d sobald die in Lissabon liegenden Truppen nach
den genannten Orten abgegangen wären sollte der Hauptschlag
in der Hauptstad t erfolgen

Verantwortlicher Redakteur Wilbelm Fischer

A s dem Geschäftsverkehr
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Berlin 3 Februar Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht
ein Schreiben des Kaisers an den Grafen Waldersee worin er
ihm den Nachgesuchten Abschied bewilligt ihm mit verbind
lichsten Worter für die bisher geleisteten Dienste dankt und ihn
zum kommandirenden General des 9 Armeekorps ernennt

Jena 3 Februar Als vorgestern Abend 11 Uhr der Assi
stent Heiling von der Weimar Geraer Bahn aus dem Dienst
zimmer des Stationsgebäudes nach seiner Privatwohnnng gehen

wollte wurde er auf dem Korridor von einem unbekannten
Manne gepackt und gewürgt Als Hilfe kam entfloh der
Thäter unter Zurücklassung seiner Stiefel und eines Beils
Wahrscheinlich hatte er einen Kasseneinbruch beabsichtigt

Budapest 2 Februar Fürst Bismarck hat die Wittwe des
Grafen Nndrassy ersucht ihm gewisse sein Leben betreffende
Briefe und Aktenstücke aus dem Nachlaß des Grafen zur Be
mtzung für seine Memoiren zu überlassen Die Gräfin hat be
reitwillig diesem Ansuchen entsprochen

Bern 2 Februar Hier vernimmt man den Sturz Crispis
Mit Genugthuung Die Schutz und Sperrzollpolitik Crispis
berührend lagt die offiziöse Berner Zeitung Wir Schweizer
die wir auch etwas von der italienischen Zollpolitik zu erzählen
wissen dürsen uns ganz besonders über diese Wendung freuen
insbesondere zu einem Zeitpunkt wo die Handelsverträge ge
kündigt werden

Bukarest 2 Februar Bei den vorgestern vorgenommenen
Ergänzungswahlen zur Abgeordneten Kammer wurde drei An
Hänger der Regierung und ein Gegner derselben gewählt Zwe
Stichwahlen sind nothwendig

Londo 2 Februar Dem Daily Chronicle wird auS
Odessa gemeldet daß 10 000 Mann russischer Truppen in Odessa

13 Ziehung der 4 Klasse 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom S Februar lSSi Vormittags

Nur die Gewinne über 0 Mark sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigefügt

lOhne Gewähr
164 S11 MM 430 33 70 836 920 050 135 310 46 983 SN84 175

55 335 413 SIS 29 680 703 73 580 914 176 346 633 71 782 4173 15001
231 94 371 S42 73 617 5071 100 29 22S 319 52 94 15001 530 708 18 23
48 920 072 74 165 205 320 92 419 93 S00 801 92S 7146 371 S62 648
790 831 6 935 50 92 1300 8016 117 S1 258 60 64 73 86 393 96 542 72
851 908 087 150 329 414 513 39 763

0499 824 937 041 95 168 261 75 13001 464 545 693 96 I5 0 1
783 997 12074 217 68 379 453 563 660 62 70 89 15001 706 15 820 947

011 20 108 42 345 473 S03 63 88 744 64 90 828 75 99 946 14140
S8 564 620 39 41 74 741 73 83 LSD 15000 124 40 43 281 415 519 664
703 89S 024 46 50 74 122 31 239 364 75 952 17042 84 156 370 611
713 13001 IS 52 1300 18073 116 18 23 227 54 352 528 91 645 13001 83
52 819 973 017 76 115001 213 88 597 625 725 78 96 845 13001 82

989 15 0 I
SOU24 165 424 69 97 616 860 044 187 201 3 398 427 508 48 75

13001 605 15001 41 700 19 95 892 SS125 328 90 716 42 51 814 20 27
974 036 107 373 407 22 536 624 711 874 921 4352 519 35 43 611
61 62 74 749 61 829 25070 184 208 53 314 433 604 066 315 418
34 66 115001 501 645 65 800 26 958 97 7036 193 378 604 83 907 8
S8429 810 45 011 49 130001 110 245 521 24 43 633 95 772 828 80 911

149 300 50 553 65 807 80 932 ,523 I3000I 61 115001 694 833
51 027 174 588 039 52 127 59 321 66 501 719 32 51 937 414
82 265 308 40 88 402 526 3001 72 604 115001 22 38 93 115001 715 929

5039 67 80 150 231 78 328 728 884 85 93 99 035 142 44 20415001
450 641 1300i 42 768 842 996 7027 98 130 I 214 55 13001 320 597
930 8002 52 312 13001 78 434 5001 544 635 889 95 977 93 S027
104 37 1500 89 246 483 540 49 58 61 887 916 79

40033 158 304 620 703 41285 86 347 77 405 24 46 571 777 933 91
4S202 369 717 35 130001 822 4 270 537 02 19 22 73 76 77 15001 86
830 130001 44030 40 1S1 203 34 76 85 95 351 I300I 502 80 673 735
115901 874 981 84 450S8 29 89 206 56 327 70 570 635 722 130001 825
56 923 4V081 117 93 339 87 486 721 69 947 81 47067 156 64 537
130001 69 794 876 87 911 42 48052 21016 15001 315 I500I 56 72 580
352 933 4S041 42 46 84 13001 135 347 83 90 427 45 538 13001 813 45

50007 79 91 211 392 419 56 13001 521 56 627 98 130001 703 92027
51048 293 15001 345 61 67 642 66 717 5S085 168 278 326 41 44 47
452 69 573 82 784 948 98 53074 184 267 312 43 531 130001 896 13001
54201 86 347 66 15001 492 535 617 738 837 924 57 55098 217 74 429
32 578 628 88 769 83 917 21 26 42 5 183 300 13 562 91 629 988 57004
6 141 94 202 30 35 350 760 811 987 58103 94 386 447 61 601 12 13001
751 62 13001 814 925 93 5S062 197 266 368 718 97 848 904 48 65

0005 7 106 323 434 15001 720 21 913 57 1025 72 221 427 43
S44 618 31 2094 149 76 267 483 636 59 82 012 61 62 136 256
385 96 422 94 656 97 839 82 90 4066 431 552 828 50 5239 532
75 675 712 857 99 920 150S01 44 78 88 016 r a 1 92 126 35
244 425 506 15 61 677 742 880 7111 13 85 368 97 435 15001 57 561
S3 83 5001 629 33 741 58 94 873 77 900 50 0I 11 8043 115 322477 88 585 615 49 65 732 73 806 78 192 273 78 306 115001 26 57
82 516 17 605 66 851 62 966

70102 47 82 224 84 96 366 405 561 755 864 15001 71067 1I500I
180 82 354 55 97 15001 499 503 83 98 657 852 84 72089 100 66 89
215 317 520 653 61 940 25 69 77 95 7SI62 565 825 77 74125 1I500I
27 81 294 398 468 734 70 812 75199 528 668 744 15001 835 7
7K075 95 238 83 457 522 648 798 910 71 73 77152 357 592 782 13001
96 917 78045 70 15001 IN 244 62 115001 77 620 1500 24 760 62 7S033
122 66 211 87 300 543 612 13 115 1 35 76 703 91 809 96

80026 92 262 353 540 635 708 9 17 28 60 925 130001 81069 302
S65 744 I50VI 805 115001 77 917 115001 3S 58 60 8S104 38 241 74 98
378 523 72 609 35 755 88 92 931 91 090 125 200 455 594 5001 726
40 8 4432 43 46 784 844 912 22 13001 59 85040 59 74 209 19 424 61
S59 15001 79 13001 81 609 740 893 8S026 31 45 86 121 27 401 50 617
19 722 900 87066 157 395 423 60 98 524 25 130001 645 57 59 65 712
52 814 15001 39 50 999 8 007 141 237 382 446 552 933 8S080 250
358 437 130001 585 94 745 959

SM04 200 79 335 518 15001 641 897 930 70 13001 74 1010 111
k300l 30 484 537 640 65 91 737 913 118 466 77 S69 983 022 41
241 71 83 326 417 588 694 789 938 4123 80 250 438 870 945 5241
52 328 97 15001 428 30 547 006 352 98 428 708 847 924 7004

12 Aiehnng der 4 Klasse 183 König Preuß Lotterie
Ziehung vom S Februar 1891 Nachmittags

Nur die Gswiuue über S1 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewährt
110 224 75 115001 90 324 55 596 845 84 1118 27 273 I500I 462 524

49 58 606 710 897 926 97 S007 51 286 307 62 I3000I 619 66 952 69 115001
116 201 1300 313 25 406 23 569 668 750 894 994 4000 63 431 34 50

529 634 56 706 833 89 967 S196 547 60 764 811 960 82 156 255 66
304 7 530 613 754 63 15001 934 7049 13001 78 86 118 23 72 308 54 73
76 403 8147 386 456 75 611 86 735 43 74 848 935 67 13001 055130001
164 313 0 713 57 824

1 029 117 46 386 530 57 717 13001 43 86 886 1017 85 116 236 89
15001 474 525 634 78 811 24 953 Z 066 144 323 498 713 86 910 072
94 146 204 448 I1500 76 5 5 731 3000 859 60 92 975 141077 129 13001
403 8 17 582 807 947 50 IS063 78 238 47 94 371 476 502 65 821 37
922 034 51 56 73 398 410 12 19 5 7 30 38 85 718 32 46 842 916
17010 5001 32 33 358 79 698 853 300 18060 87 106 57 84 216 44
S3 68 15001 362 413 601 13001 27 808 928 83 15001 1 121 51 219 58
315 44 46 71 431 33 13001 508 30 50 607 58 714 828 92 910

20006 139 51 200 60 85 320 468 500 78 602 26 53 7S8 81S 82 88
S1098 139 261 349 514 66 95 690 823 914 58 130001 SS 64 529 736
15001 SÜ047 223 400 16 28 665 730 889 969 Ü4263 495 513 50 86
653 68 786 821 115001 27 43 56 62 81 85 961 SS084 113 209 92 349
432 552 675 15001 701 996 s 002 175 13001 270 90 361 91 481 560 643
708 920 S7005 97 198 227 438 749 I1500I S8103 85 313 483 511 665
L09 915 140 85 220 86 374 461 83 913 76

083 232 54 99 362 70 82 518 82 601 33 756 832 70 84 936 1186
283 574 802 71 3 43 S251 350 606 49 68 2 904 61 85 96 415
39 534 723 4248 304 525 57 94 654 72u 115001 965 006 26129 44
98 295 306 710 115001 35 49 62 925 064 231 82 410 76 525 50 59
57 64 887 910 70 7073 199 273 310 415 52 67 96 55 640 831 115001

980 8007 139 90 400 553 972 365 89 402 9 566 685 90 860
4 201 8 24 79 375 410 715 68 856 62 115001 947 79 41174 90 233

80 314 449 639 77 96 115001 4S0I1 57 297 440 98 517 31 970 4 005
188 296 335 707 I500I 41 901 72 77 44050 115001 55 216 60 70 115001
389 506 49 139001 647 78 726 5070 369 431 49 59 821 42 4, 059 102
72 80 215 67 97 502 26 628 87 736 13001 808 933 50 72 79 47051 82
107 206 38 87 344 406 64 598 613 976 88 48032 62 70 121 13001 224
88 464 600 67 884 901 4 4 049 68 154 324 84 449 533 44 84 610 725
62 88 800 65

S 029 13001 47 96 145 453 85 538 622 58 77S 830 43 91 ki,040 67
173 99 266 320 414 87 502 13001 63 1 835 54 89 934 SÄ102 27
203 77 415 20 94 815 52 936 63 Z 916 513 23 30 34 977 54167 246
421 86 627 13001 90 914 74 55046 158 206 381 431 34 38 579 86 646
706 24 55 S U52 77 132 355 57 66 486 544 601 130001 819 77 S7238
390 649 55 831 64 833 982 58076 115001 442 43 97 505 19 707 46 842
49 75 90 982 5 07 163 514 8 6 97 952

054 130001 221 77 528 33 638 714 16 28 822 50 944 1032 75
13001 165 317 87 457 13001 86 874 94 S072 171 90 392 424 115091 49
S41 610 859 938 42 99 034 I500I 154 60 211 58 355 465 15001 82
623 57 757 858 Ä031 99 103 50 85 289 383 511 75 84 622 56 700 812
22 88 989 5011 66 382 527 667 69 12 87 971 039 340 44 46 468
99 13001 516 I3000I 26 81 609 99 741 833 929 7056 151 63 317 38 50
543 95 627 47 743 810 5001 9 6 i 048 141 59 73 610 793 800 71

S190 4 i4 637 48 77 7L4
7 190 428 15001 96 571 679 737 906 71003 14 169 285 470 98 563

74 730 55 15001 804 7S903 76 112 202 39 13001 303 448 99 530 I3000I
45 619 820 15001 72 I1 001 99 939 59 99 021 96 108 115001 42 229
82 487 588 660 812 74129 202 35 40 61 361 452 522 610 33 785 856
86 13001 904 75004 95 13001 198 2v9 323 85 621 130M 90 711 9 7 158
60 115001 71 339 507 16 Io00i 43 605 984 77119 68 89 273 88 420 584
S46 927 88 92 78018 40 57 120 636 822 7Ä004 6 136 239 41 86 306
509 694 757 835 47 57

80057 93 128 115001 70 314 34 503 20 705 81024 250 388 13001
423 556 90 S18 79 739 868 81 8S037 44 130001 128 83 279 305 27 460
63 545 684 99 130001 732 840 84 941 8 005 25 39 381 88 422 13001
520 80 752 94 884 969 II5001 84008 168 310 44 406 91 511 711 935
85205 74 805 68 933 15001 8S038 194 205 65 525 717 931 40 87034
112 235 459 619 98 13000 861 88077 106 204 12 331 544 685 93 760
74 87 872 8V057 73 412 78 558 59 862 68 77 95 97

036 95 194 130001 205 357 577 724 35 77 90 839 954 72 1203 38
57 44S 51 643 UbvA 774 SW SSI 095 13001 109 226 46 A47 57 8b

222 93 130001 337 49 130001 87 13001 47S 595 759 8099 178 SO 42S
78 556 76 I500I 615 725 44 53 832 955 002 136 248 95 494 549 54
85 733 801 989

100017 226 307 36 404 5 89 II500I 753 S40 62 91 900 12 1021
113 283 94 313 99 484 130001 559 618 710 37 97 826 41 968 94 1 SVI6
42 130001 149 50 69 29 384 575 662 734 888 960 96 1 40S 13000
44 73 936 104026 103 220 336 659 750 1 05008 130 369 446 11500
549 78 712 802 66 907 34 10 035 270 90 317 56 58 87 427 519 56
631 757 82 839 130001 107356 519 33 781 995 108058 220 416 614
36 39 77 747 816 42 980 10 014 207 56 86 1150001 317 5S 431 686
707 860 71 82 937

110196 273 326 414 65 562 13001 91 848 944 111221 339 417 84
89 96 546 701 46 66 74 844 49 998 11S334 72 88 449 582 660 716 918
20 23 80 11 000 52 115 130001 259 94 321 408 595 635 752 848 66 963
114017 139 316 673 94 710 24 57 66 847 76 950 55 115206 9 62 97
333 475 80 567 628 43 69 745 11K215 339 523 44 670 835 65 117022
218 91 381 491 15001 545 70 871 912 18 15001 118132 13001 79 234 342
407 25 46 500 64 115001 706 864 77 11S0I3 49 55 74 117 220 27 65
325 411 78 759 968 13001 82

SV166 355 429 45 766 889 99 920 1S1263 74 305 409 572 632 71
777 1SS060 91 155 243 312 77 425 29 33 641 777 922 1SS035 65 80
97 124 79 223 353 406 62 516 37 41 626 77 130001 740 65 889 1S408
203 59 95 383 556 753 972 1S5022 40 123 303 33 417 565 622 65 723
801 1S 169 223 343 54 68 617 30 715 92 937 1S7019 33 37 53 89
235 457 70 85 512 89 748 130001 1S8257 88 396 489 733 852 1 008
180 252 74 94 307 25 82 417 I300I 27 550 643 707 27 70 916

1 0084 5001 135 205 45 63 71 316 439 648 15001 706 87 956 I15V0I
1 I055 130001 102 13 19 49 52 215 19 305 130001 74 98 514 770 95
130001 97 150 001 852 905 1 S029 220 31 33 377 84 418 634 762 871
13001 956 71 74 I 107 92 115001 706 78 987 13001 1S40L1 7S 193
298 314 77 402 574 709 48 806 11 945 1 5065 126 38 46 73 250 57
431 4g 64 640 68 13001 723 969 1 019 59 66 336 71 474 541 86 653
856 901 1 7239 40 433 672 855 1S8030 121 89 250 94 323 32 85
454 515 77 641 873 929 I 008 19 71148 15001 312 422 707 96 888 907

140226 64 3001 307 46 464 524 35 754 56 6991860 906 79 141073
93 189 266 76 347 150 1 468 770 13001 99 808 1 4S142 212 84 311 53
55 89 449 558 633 13001 53 71 15001 9 840 56 65 924 95 15001 I4 014
67 204 5 13001 753 95 841 115001 78 927 63 l 44131 359 455 536 643 49
794 918 25 145019 38 145 238 69 92 343 427 606 28 30 716 829 52 60
985 R4 106 353 455 580 620 700 115001 879 949 147017 138 13001 66
205 15001 9 464 70 115001 98 601 25 51 792 818 64 1 48045 84 131
397 575 91 616 34 778 830 904 14S129 15001 242 84 319 21 36 471
652 766 821 56

150010 306 16 69 I3000I 151352 520 690 800 1 5S069 169 70 223
345 479 561 130001 602 797 838 914 81 15S052 192 621 757 88 96 115001
933 46 56 82 1 54089 93 181 15001 85 372 573 15001 743 90 842 1 5513
54 217 94 347 96 568 85 671 896 913 156044 115 36 66 304 79 13001
408 29 532 64 1 57008 328 49 433 13001 514 40 635 95 798 830 901
158076 153 70 353 72 499 612 54 58 708 62 932 15S085 104 5 201
316 519 23 653 905 69 73

1 015 156 63 11T0 1 73 86 93 276 359 470 707 80 95 862 951
61 1 1026 77 100 11 115001 77 88 98 647 728 863 98922 1 S030 115
47 416 94 596 130001 762 1 006 9 75 194 307 57 91 411 516 27 51
818 933 83 1 4074 81 381 429 55 85 632 769 849 931 36 IS5033
133 44 15001 253 344 519 668 75 744 812 1 418 56 65 514 606 48
13001 I 0U5 5 2 86 108 260 310 575 86 89 662 803 904 66 94 l 8024
117 2N3 7 3, 6 03 919 28 95 15001 1VÄ295 990

I 7 024 9 122 44 54 214 115001 78 306 413 34 65 831 52 80 910
036 61 69 7 6 413 19 32 48 94 568 625 704 80 81 88 91 943 1 7 37S

4 ,3 5 74 544 13001 627 813 74 923 91 175000 33 91 281 13001 306
15001 57 532 611 828 85 934 41 174071 170 298 315 485 597 1150N
768 824 61 914 37 7 i1 2 32 59 246 54 546 700 37 55 807 31 933

7 027 50 59 I3000I 118 218 44 51 454 57 61 83 646 757 802 17 25
I3000I 980 177053 255 453 628 751 15001 812 915 16 88 1 78059 13001
223 58 342 115001 744 67 878 906 42 53 17 S283 316 23 405 536 40
628 65 784 99 815 58 956

18 V10 249 522 115001 32 652 745 871 18,130 81 88 201 14 55
73 514 34 672 754 Z18S001 13001 68 210 341 87 405 91 557 748 70 94
827 935 I iv60 74 302 15 534 11 01 81 614 50 724 906 71
181014 280 339 42 492 533 65 810 934 1 85273 448 13001 59 62 68
591 685 816 19 1 8K107 11 15001 223 307 69 83 99 430 115001 63 K84
827 62 90 906 13001 1S7178 381 579 98 710 1 88087 102 130001 47 242
341 455 589 697 821 945 130001 18S123 47 58 252 96 499 570 617 22
73 761 86 13001 800 60 13001 927 15001

464 552 777 83 92 800 78 038 111 216 69 674 706 19 823 40U
71 171 254 92 392 452 508 24 702 55 87 963 5104 115001 281 356 61
19 83 779 869 76 I 05 4 100 14 49 84 326 581 13001 781 997 7001
191 242 320 31 429 60 6 0 115001 741 916 8079 211 18 99 331 33 A
79 II500I 419 48 590 607 796 816 72 937 45 15001 65 029 84 110 3vz
545 682 746 821 47 61 992

1VV031 149 61 271 130001 331 34 593 655 72 737 828 966 l l02Z
13001 61 421 549 68 84 697 774 888 919 57 1 S097 15001 142 202 3S5
56 70 423 569 94 636 724 95 916 64 10 046 362 I1500I 90 537 47 57
793 104225 488 764 831 105009 139 44 85 203 498 541 89 I1500I 60g
766 71 13001 021 61 186 202 56 319 457 713 68 913 70115178
225 306 10 52 685 108083 182 83 310 428 37 59 60 605 43 828 69 96S
77 10V169 265 446 656 737 896 13001

A10030 112 249 64 78 13001 320 564 629 752 842 943 111039 SS
74 109 16 202 5 326 435 130001 538 72 608 973 054 61 79 113 72
265 30 31 62 89 477 589 662 99 76S 905 85 I 376 448 726 32

14095 223 461 73 565 769 I500I 1 5061 111 227 50 389 97 489 SS
678 708 191 284 88 359 13001 610 832 905 21 44 72 7342 4S
491 598 725 854 93 012 189 455 540 797 815 93 938 1I S091 17S
76 356 130001 72 554 623 974 15001

SV157 69 244 62 371 13001 652 54 89 1500 768 92 809 1121
115001 35 15001 266 330 92 481 507 21 622 821 60 903 4648 1SS254 7Z
97 13001 307 87 421 521 37 54 65 646 763 820 78 925 61 1S I88 233
747 870 956 1Ä4030 48 304 455 597 612 48 730 858 1S5134 421 SU
57 614 80 873 79 1ÄV047 1300 113 68 88 269 89 376 93 403 579 691
716 961 73 99 1S7032 298 325 442 619 42 73 737 71 91 825 56 90g
13001 31 60 65 1S8162 88 274 85 313 31 620 936 61 87 13001 98 13001

SS573 636 744 861 62 908 24 66
1SV157 76 500 437 562 635 80 888 15001 IS1300 16 435 612 927

115001 1 S185 236 302 51 72 96 401 51 15001 795822 67 930 090
187 294 345 51 88 414 20 38 55 776 817 946 84 4150 84 250 303 421
877 1 5567 645 82 682 829 1SS025 121 34 75 263 316 82 494 5M
50 611 150001 97 705 962 71 93 1S7010 22 94 210 85 451 526 624 SS
704 810 908 40 S8007 84 142 231 51 130001 317 89 495 584 SIS

079 116 213 66 369 86 589 743 825 73
140010 28 35 13001 95 147 219 37 91 356 13000 448 89 526 63 72S

36 41 824 908 77 141271 308 575 15001 781 849 56 65 95 928 52
14S086 182 307 16 421 130001 56 509 63 607 9 97 732 53 8381300 SW
115001 14S191 211 83 429 500 74 611 704 859 1 44018 242 353 422
115001 730 870 13001 914 11U 1 145201 5 437 587 604 722 77 S1
1300 865 R4 0I6 166 226 64 326 63 69 445 543 96 617 42 60 70 71
33 130001 66 147052 85 173 218 65 334 91 515 17 40 749 880 97
148176 349 83 448 115001 66 575 618 73 77 115001 722 948 93 4S0SS
93 200 65 342 433 723

150016 26 132 280 88 397 488 8S 752 151057 115001 464 S55 715
943 15S231 309 13 501 12 699 722 930 15 149 99 233 35 15001 45
4 130001 338 44 401 20 130001 503 90 739 846 86 1 54124 422 91 619
67 731 930 155032 92 126 557 769 869 15 104 82 269 83 413 35 49
575 600 3 5 741 95 977 157095 175 221 35 39 92 13001 415 69 684
883 8 996 96 624 870 15 124 28 140 0001 534 SIS

0021 140 42 201 24 83 355 410 512 32 130001 653 742 48 51 915
42 1300 1 093 98 234 74 644 85 996 037 101 337 75 76 466 87

126 30 203 26 304 84 475 589 867 I 4099 149 81 259 314 415
569 625 727 47 57 15001 887 95 976 13000 5072 76 246 309 480 99
510 607 795 807 19 69 1 016 64 179 479 593 1300 87 798 817 30 59
946 63 1 7068 194 302 7 508 61 645 58 709 39 79 844 54 84 997

8006 190 242 359 537 I300I 623 782 859 61 975 032 45 80 262
68 319 437 80 93 95 510 57 67 688 757 15001 815

70096 431 63 504 37 78 670 888 936 63 7 026 37 50 22S SS2
416 37 73 566 675 904 9 115001 48 72078 96 155 240 392 568 81 828
72 115001 76 94 915 87 7 034 55 206 69 349 115001 430 614 17 47 55
864 74100 356 491 559 13001 607 51 731 75062 177 366 91 517
679 15001 944 46 7 106 81 216 13001 88 443 K7 650 53 81 961 77098
247 317 467 86 91 525 52 92 634 56 732 95 816 900 70 78141 49 270

MMWW92 lff v 4b 17 012 16 24 25 66 130001 372 605 67

8 221 38 462 504 605 10 840 8 164 130001 246 435S8SS 130001
550 633 93 71S 13091 841 76 943 81 82048 197 284 334 115001 420 43
87 554 76 614 17 46 15001 94 8 t095 489 522 50 601 798 04 938 SS

8409S 331 750 89 828 57 917 85443 13001 53 S26 1S001 860 904
8V005 74 100 97 250 13001 549 757 944 87104 130001 607 9 33 842
88031 121 305 43 S9 538 54 13001 621 7E0 115001 98 980 008 10k

8S 96 354 13V01 512 630 76 82 94 805 940 48 15001



BekkMNiWachzmg
Die Lieferung der sür die Beköstigung im hiesigen Hospital

Lt L risei st utooü nebst der damit verbundenen Sicchenstatwn und
dem Kmderasyl eriorderlichen Flelschwaaren soll für die Zeit vom 1
April 1891 bis 31 März 1892 an den Mindestfordcrnden vergeben
werden

2254 kA Rindfleisch
426 Schweinefleisch
Speck 160 gehacktes
Rind 150 Bratwurst

481 kg Kalbfleisch 6S4 kg Hammelfleisch
KZ Schmeer 79 KZ Rindertalg 117

Fle sch ba b vom Schwein und halb vom
21 kg irische Wurst 83 k geräucherte

Wmst 133 Pökelfleisch 50 kg Rauchfleisch 17 Schweineschmalz
Die Lieierungsbeoingungen sind in der Magistrats Registratur

einzusehen Offerten mit Preisangabe für jede der in den Bedingungen
bezeichneten Fleischwaaren sind bis einschließlich ZS Februar d I
ein die Magistrats Registratur versiegelt einzureichen

Der Hospital Vorstand
a ZiiW K

Bekauntmachuttg
Die Lieferung der für die Beköstigung im hiesigen Hospital 8t

st Otollii nebst der damit verbundenen Stechenstation und dem
Kmderaiyl erforderlichen Backwaaren soll für die Zeit vom 1 April
1831 bis 31 März 1892 an den Mindestfordernden vergeben werden

Im Kalenderjahre 1890 sind verbrauch worden
13710 kx Rozgenbrod 6789 KZ Semmel 120 Kuchen
Die LiefernngSdevinkangm sind in der Magistrats Registratur

einzusehen
Offerten mit Preisangabe und Probe sind bis einschließlich IS

Februar b I versiegelt an die Magistrats Registratnr L einzureichen
Der Hospitaworstaud

Mihslz KchtWrmz
Im Stadtsorste zu Ssnders

hausen ftWfgr Mittelberg sollen
Montag den KZ Febr R8S1
von 10 Uhr Borm tcags ab
346,53 abm Eichen anStückenvon

1 16mLängeund 18 103 eiu
Durchmesser

121,83 ebw Nothbuche an Stücken
von 2 12 m Länge u 20 70cm
Durchmesser

0,31 odm Weißbuche
0,30 okm Bixke 3 Stück
0 48 ebm Kleinnutzhölzer
3 /z Raummeter Eichenschichtnutzholz
an Ort und Stelle meistbietend ver
kauit werden

Der vierte Theil des Steiger
Preises ist alsbald anzuzahlen Die
übrigen Bedingungen werden im
Termin bekannt gemacht werden
Zusammenkunft früb 8 Uhr vor
dem Wipperthore Nummerverzeich
nisse über die zum Verkauf kommenden
Hölzer übersenden wir auf Wunsch
kostenfrei

Sondershause d 28 Jan 1891
Der Magistrat

L a u e

Auktion
Mittwsch den 4 d Mts

Mittags Uhr versteigere ich
in Giebicheusteiu auf dem Nöder
berge zwangsweise gegen Baar
zahlung

I Kammode 4 Stuhle und
5 Pelz

MMier Gerichtsvollzieher

Auetion
Am Mittwoch den 4 ds

Mts Vormittags 1 Uhr
versteigere ich Geiftstr 4S

III Mille gute Cigarren S
große Waareuschränke und
verschiedene Möbel

zwangsweise gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in

bm Monaten Oktober November und Dezember Z88N versetzten
And erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern SSSZil bis

tragen und deren zugehörige Pfandscheine in blauem
Druck ausgestellt sind sinder

Freitag am S3 Februar ds Zs Bormittags von ZO
bis kB Uhr und Rachmittags vou bis S Uhr und
an der darauffolgenden Wochentags Vormittags von
B bis IS Uhr und Rachmittags ösu Vz4 bis S Nhr bis
zu ihrer Beendigung im Auetions Zimmer des Leih
hauses Alu der Marienkirche Ro 4 statt
Zur Bm teigerung gelangen der Reihensolge der Psandnummern

Nach go dene und silberne Taschenuhren sonstige Gold und Silber
Gegenstände wie Ketten Ringe Löffel zc Betten Leib und Bettwäsche
Neue und geiragene Kleidungsstücks Schuhwerk Plätten und verschiedene
andere Sachen

Halle a S am 15 Januar 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

Auetion
Mittwoch den 4 d Mts

Vormittags vou 1 Uhr an
versteigere ich Geiststrafte 4S
zwangsweise

Sopha I grotzen Spiegel
4 Rollen Draht S Packet
Nägel 1 Spiegel m Eom
mode A Pianino Schreib
tisch 2 Sophas I Schreib
sekretär, Leuchter R Frucht
menage

meistbretend gegen Baarzahlung

MGMWRAMZA9
Gerichtsvollzieher

K M s
M ZKFernsprecher

Haus allerersten Ranges W
Empfehle tätlich nur I Marke direkt

vom Fiscker S ssiW Zalle Delikatesten der Saison
WiMSNN und von 1,50 bis 10Grstze gewählte Speisekarie deutsche englische vd

französische Kkchs
Zimmer für Familien sind stets refervirt

netto
Mittwoch den 4 d Mts

Vorm RO Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise

1 Preschwagen I Parthie
Möbel Hsrrenkleiduugs
stücke u a S

Vormittags Slt Uhr im Gastho
zum Nöderberg zu Giebichenstein

S Kieiderschrauk u R guten
Federwagen

S rKvÄrS LZ Werichtsvollzieh

AAMW M M HZ vor Hllkl okk ad I/sAsr oä krs ÜÄU Z billixs
MK TAWW MZZ Z5 k55i Ät IZgukoÜ

ljgZ MSMZLvNG t c ö8
unc äös

könncn nur geeilt ivcrdcn jvcnn dic
8vi I z Ua r drseiligt wird

zündimgsvorgaiig cinwirdt die
N b rhitze hrrabscvt ist das
mit anderen Mitteln ist der Grund zu

rhö
daß sich di

8e nup sn
Z5 s5nZ ssBs5

welches auf dcit Eüt
VerWendung desselben
veckmäßigen Verbindung

ApM kM Ri VS88 iistsk l kpiilön
welche nenerdings wesentlich verbessert wurden unter Aerzten wie Laien Tausende
von Anhängern und Freun Heilmittel gegen lalarrh
den erworben und als alyche Erkrankungen derLuftwege uud deren Folgezusrände vie ciscrteil husteu Echleini Absouderuug Au

Wurf zc erwiesen haben rjittis lo

IIs übrigsn Zog Katari limitte
vvolil

einMv los
vi kv

AM Man acht stets darauf daß jede
Dose die obenstehende Schutzmarke und
der Werschlukstreifen die Untcrschrist
verpackten Dosen sind unächt Preis Mk 1 in den Apotheke

In Halle a S Adler Apotheke Hirsch Apotheke
Engel Apotheke Löwen Apotheke Kaiser Apotheke

trägt
Alle

anders

Auetion
Am Mittwoch den 4 ds

Mts Bormittags 0 Uhr
gelangen Geiststr 42 Hierselbst

verschicke Möbel
zwangsweise zur Versteigerung

Gerichtsvollzieher

Anction
imZwangsvollftrecktmgs

Verfahrsn
Mittwoch den 4 d Mts

Mittags tZ thr versteigere ich
im Gasthos zum Nöderberg in
Mebichenfiein

I Pianino L Kleiderschrank
t Stegtisch c

ZZZi js Gerichtsvollzieher

AuclisK
Mittwoch den 4 Febr cr

Vormittags 10 Uhr versteigere
ich Geistftraße Nr 4S hier
zwangsweise

Ssphagestske Versch Mo
bilien und Kleidungsstücke

VRGÄAGs
Wesichtsvollzietzer

Auetton
imZwastgsvollftreckungs

Verfahren
Mittwoch den 4 d Mts

Vormittags Uhr versteigere
ich Geiftftrasze 4A hier

SV Mille Cigarre einen
Concertflügel I Ladentisch
mehrere Sophas Kleider
sekretais Wertikows Tische
Stühle Spiegel Bilder e

Gerichtsvollzieher
Auftvarlnng

gesucht Marienftratze t part

UU MM C mtor liuksSuche per sofort oder später

für mein Posamentenge
schüft eine folide branchekun
dige

Verkäuferin
Werichtsvollzieh I

Expedition des Mlle schen Tageblattes Groß Ulrichstrake IS geöffnet von 7

Am Mittwoch den 4 ds
Mts Borm IG Uhr kommen
Geiststratze 4T zwangsweise

1 Ladentisch n RSSVV St
Cigarren

zur Versteigerung

S Oaus sichere Stadthypsthek zn
leihen gesucht sowie tÄCSO
hochfeine Hypothek z Ä April
zu cediren gewünscht

Offerten unter M W 4TI bei
K Ä t Halle a/S

nieder zulegen

Neue u gebr Möbel aller Art
verk bMig Brunoswarte

zur Kinderernährung
Nerlachs Kinder Nähr Zwie
mck 3V Nestl6sKindermehl
Knsekes Kindermehl Timpes
raftgries Hafermehl von

Tuorr und Timpe,Eicheleacao
Leguminose eond Milch

anILvsr
Kür Vogelliebhaber

AusländischeWald Singvögel
Dompsaffcn Stieglitz Zeisige

Finken Hävflmge rothe Kreuzichvabe
Tannenpapagei Kanarienhähne

verkauft billig Versandt nach aus
wärts unter Garantie lebender An
unst Bogelhandlnng Ackerstr 2

kis vsdrer 8edM
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkrankte ist das be
rühmte Werk
Nr kvtM 8 MstkvMkiiMK I
8 0 A üftage Mtt

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magazin in Leipzig Men
markt 34 sowie durch jede
Buchhdlg

Ein junges Mädchen sucht
Stellung als

Verkäuferin
gleichviel welche Branche

Wäsche od Posamentengesch
bevorzugt Gest Off unter
5 SS in d Exp d Bl
erbeten

Für wein Posamenten
geschäst 2 junge Mädchen
achtbarer Eltern als

Lernende
gesucht per sof od 1 April

Os UNt WohNUNg
für 1200 Mark iü

W Geiststrafte 18 S zu verm
Näh daselvst I Treppe

Gesucht
ein möbl Zimmer mit od ohne
Cabinet in der Nähe der alten Prome
nade oder des Untcrberges zum 15
Februar von einem älteren Mediciner

Gest Offerten unter W tS in der
Exped d Bl erbeten

Südstraste 3
Wohnung 3 Zimmer K K u
Zub zum 1 April zu verm Näh
dort I Etage Preis 360 Mark
HZ Herrsch eingerichtete sehr
WA geräumige I od II Etage
Az m allem Comf u Garte
VM 1350 od 1200 Mk sof od
AD j pät miethssrei Blnmenstr 7

Große vtmßrch ZZ
ist die erste Etage bestehend aus
6 Stuben 2 Kammern nebst Zube
hör sofort oder 1 April zu ver
miethen

W gen Ausgabe des Ladengeschäftes

RvMSMUVß
von Brillen und Klemmer gui
itzend mit besten Gläsern in Gold
Gow D nbl6 Nickel Stahl
Schildpatt Horn Kautschuck
von 1 Mark an Operu und
Nsise Gläser mit vorzüglicher

optischer Wirkung

Barometer Thermometer ze
in größter Auswahl zu billigen

Preisen

LlllU SGMGrtx
ritt OptilrSr

K Obere Leipzigerstratze G
Reparaturen schnell und gut

Beschreibilenh welche

r MvdeuwrZt
Jllustrirte Zettung für
Toilette und Handar
leiten Monatlich zwei
Nummern Viertel
jahrlich Mk 1 25
7S Kr
Jährlich erschei
nen
24 Nwnmerp mit Toi
letten und Handarbei
ten enthaltend gege
2000 Abbildungen mit

ganze Gebiet der

sind zum S April I8KZ aus
Knte erste Hypothek ausznleih
Offerten unter 18LV in der
Exped d Blattes erbeten

Garder ob und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalter umfassen ebenso die Leibwasche für
Herren und die Bett und Tischwäsche c
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

l4 Beilagen mit etwa 250 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
WO MusterMzeichnungen für Weiß und
Buntstickerei Namens Chiffren zc

Abonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin V Potsdam
Strabe 33 Wien 1 Operngasse 3

Die Beerdigung des verstor
benen Kgl Bergraths Herr
Äevlrvi findet am Mitt
woch den 4 Februar 4
Uhr Nicht 3 Uhr Nach
mittags die Trauerseier vor
her tmHausestatt

Für die unendlich vielen Be
weise der Liebe und Theilnahme
bei der Beerdigung meines
theuren unvergeßlichen Gatten
unseres treusvrgenden Vaters

sagen wir allen Beteiligten
hierdurch herzlichsten Dank
Halle ajS den 3 Febr 1891
Die trauernde Hinter

bliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Julius Gubitz in HaÄe

Morgens bis Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	02
	04
	4.2.1891 (No. 29)
	Schiffbruch im Hafen. Novelle von W. Höffer. (Fortsetzung.)
	[Seite 240]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 240]
	[Seite 241]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.


	[Tabelle]

	Telegramme und letzte Nachrichten.


	[Tabelle]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]

	12. Ziehung der 4. Klasse 183. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 2. Februar 1891, Vormittags.


	[Tabelle]

	12. Ziehung der 4. Klasse 183. Königl. Preuß. Lotterie. Ziehung vom 2. Februar 1891, Nachmittags.


	[Tabelle]

	Bekanntmachung.
	[Illustration]

	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







